
Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
jetzt kommt es drauf an! In den letzten beiden Tagen vor der Wahl kann noch alles passieren.
Deshalb heisst es auch für uns alle zusammen: WIR müssen kämpfen bis zum Schließen der
Wahllokale, denn jede Stimme zählt.

Es wird ein Kopf‐an‐Kopf‐Rennen und ein paar Stimmen können den Ausschlag geben. Deshalb ist
für uns der Wahlkampf auch erst am Sonntag um 18 Uhr wirklich vorbei. Wahlwerbung ist
übrigens auch am Wahlsonntag noch erlaubt. Natürlich sind hierbei die Bannmeilen um jedes
Wahllokal zu beachten: Das sind in Köln 50 Meter. Und wir sollten auch nicht unnötig provozieren.
Aber zum Beispiel vor Bäckereien, vor Bus‐ und Bahnstationen usw. sind Informationsstände nicht
verboten!

Wir schaffen das: Martin Dörmann, Elfi Scho‐Antwerpes, Rolf Mützenich
und Karl Lauterbach – Vier von der KölnSPD für Köln nach Berlin!
Wenn Ihr in Eurem Ortsverein, Stadtbezirk oder Arbeitsgemeinschaft/Arbeitskreis/Forum SPD‐
Veranstaltungen habt, teilt uns diese bis jeweils Donnerstag 12 Uhr unter termine.koelnspd@
gmx.de mit, dann nehmen wir sie gerne mit auf.

Viel Spaß beim Lesen wünschen

Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer der KölnSPD Redaktion Freitagspost

FREITAGSPOST – Nachrichten, Termine, Informationen
20. September 2013



30 Prozent der Wählerinnen und Wähler entscheiden sich erst in den letzten 72 Stunden vor der
Wahl, OB und wenn, WEN sie wählen! Das gilt besonders für SPD WählerInnen. Diese Stimmen
wollen und können wir mit einem aktiven Wahlkampf bis um 18 Uhr am Wahlsonntag gewinnen.

In den letzten Tagen vor der Wahl haben wir die Chance, die Wahlbeteiligung zu steigern. Sigmar
Gabriel hat es auf den Punkt gebracht: „Gehen weniger als 70 Prozent zur Wahl, gewinnt Frau
Merkel, gehen 75 Prozent zur Wahl, gewinnen wir.“

Deshalb lohnt es sich in den letzten 72 Stunden, und insbesondere am Wahlsonntag, noch mal
alles zu geben, um die WählerInnen zu motivieren zur Wahl zu gehen und dann auch SPD zu
wählen. Dabei gilt: Tür‐zu‐Tür ist gerade in den letzten Tagen vor der Wahl das wichtigste
Instrument, WählerInnen zur Wahl zu mobilisieren.

72‐Stunden‐Aktion ‐ Ohne Pause live!
Die SPD kämpft bis zur letzten Minute um jede Wählerstimme. Nach der Abschlusskundgebung
vom Berliner Alexanderplatz am Donnerstagabend startet die Partei in ihre 72‐Stunden‐Aktion.
Live aus dem Willy Brandt‐Haus zeigt SPD.de exklusiv und rund um die Uhr alles zum großen
Finale des Wahlkampfs.

Zusätzlich wird es stündlich Nachrichten zum Wahlkampf sowie eine Presse‐ und Netzschau
geben. Hier werden die Berichte klassischer und digitaler Medien präsentiert und diskutiert.
Außerdem kommen die User hier selbst zu Wort, indem sie sich via Facebook und Twitter zu den
Sendungen äußern.

Livestream und Infos hier:
http://www.spd.de/aktuelles/109844/20130918_72h_vorab.html

Einschalten lohnt sich – ab Donnerstagabend Wahlkampf live erleben: Bei 72 Stunden auf SPD.de!
Ihr könnt während des Livestreams auch mailen und anrufen. Unter meinefrage@spd.de und der
Telefonnummer 030/25991500 kann jeder eine Frage stellen, Geschichten rund um diesen
Wahlkampf erzählen oder Anregungen einbringen.

Viel Erfolg für den Endspurt!

Bundestagswahl
Die letzten 72 Stunden dieser Bundestagswahl werden über das
Wahlergebnis entscheiden



Chorweiler/Klettenberg – einen milden Septembersonntag stellten
Ingrid Hack und Lisa Steinmann in den Dienst von Kindernöte e.V.. Die
beiden Kölner Landtagsabgeordneten hatten in der Sommerpause die
eigenen Haushalte durchforstet und einiges aus dem privaten Fundus
für den Flohmarkt zusammengetragen. Auf dem Trödelmarkt am
Klettenberggürtel richteten sie am vergangenen Sonntag gemeinsam
einen Benefizstand zugunsten Kindernöte e.V. aus und spenden diesem
Verein die kompletten Einnahmen aus dem Verkauf.

Ingrid Hack engagiert sich seit vielen Jahren für den Chorweiler Verein
www.kindernoete.de und ist Vorsitzende des Vereinsvorstands.
Kindernöte e.V. leistet seit 1996, auch in Zusammenarbeit mit der Stadt
Köln, im Kölner Norden mehrfach ausgezeichnete Arbeit im Bereich Kindersozialarbeit und setzt
dabei neben materieller Förderung einen besonderen Schwerpunkt auf die ideelle Förderung mit
aufsuchender Gruppenarbeit, Prävention, Familienberatung und der pädagogisch‐therapeutischen
Arbeit mit Kindern und deren Eltern.

„Wir freuen uns, den Erlös in Höhe von 342,11 Euro aus dem Kölner Südwesten komplett in den
Kölner Norden weiterreichen zu dürfen. Es war besonders schön zu erleben, wie schnell die
Flohmarktbesucher solidarisch vom Feilschen abließen und interessiert und zielstrebig nach dem
aktuellen Rundbrief von Kindernöte griffen. Für uns war es ein erfolgreicher Tag, der
glücklicherweise ja regenfrei blieb, und unsere Kleiderschränke haben nun auch wieder etwas
mehr Raum für die dicken Winterpullover“, strahlten die beiden SPD‐Abgeordneten. „Unser Dank
gilt ferner einer dritten starken Frau, der Markt‐Veranstalterin Astrid van Zütphen‐Maes, die uns
diese Benefizaktion im Rahmen des Klettenberger Trödelmarktes ermöglicht hat.“

Dem Regen trotzen die Sozialdemokraten beim traditionellen
Lichterfest in Poll. Trotz einiger Schauer ließen sich SPD‐Mitglieder
und interessierte Bürger nicht von einem Besuch auf dem Marktplatz
abhalten, um mit der SPD bei Kölsch, Kaffee und Kuchen über die
bevorstehende Bundestagswahl und auch kommunalpolitische
Themen zu diskutieren.
Bundestagskandidat Martin Dörmann, auch Schirmherr des Festes,
präsentierte einen nach ihm benannten Döner ‐ dem "Dörmann‐Döner“ ‐ der reißenden Absatz
fand, wie Ortsvereinsvorsitzender Simon Bujanowski bestätigte. Stark nachgefragt wurden auch
die auf dem Platz frisch geräucherten Forellen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen in diesem Jahr die Band „5 Jraad“, Holger Landrock
sowie Ulf Florian mit seiner Gitarrenmusik.
Zahlreiche Mandatsträger aus Porz und Köln, unter ihnen auch der Parteivorsitzende und
Landtagsabgeordnete Jochen Ott, statteten den Pollern einen Solidaritätsbesuch ab.
Bis tief in den Abend wurden mögliche Bundestagsergebnisse diskutiert und Neuigkeiten aus dem
ehemaligen Fischerdorf ausgetauscht. Simon Bujanowski hofft allerdings für das nächste Jahr auf
besseres Wetter.

Ingrid Hack MdL
Drei Frauen, zwei Kleiderschränke und ein Trödeltag für
Kindernöte e.V.

SPD Poll
Traditionelles Lichterfest der SPD auf dem Poller Marktplatz



Termine

Samstag, 21. September 2013
ab 12.00 Uhr
Görlinger Zentrum, Köln

mit:
Dr. Rolf Mützenich, SPD

OV Bocklemünd/Mengenich
Straßenfest

Samstag, 21. September 2013
12.30 Uhr
Eigelsteintorburg

Am Samstag dem 21.09.13 findet an der Eigelsteintorburg ein „Flashmob“ zur Stärkung der
Wahlbeteiligung statt, veranstaltet von SPD, CDU, FDP, Grüne und Linke. Am 21.09.13 kommt
unser MdB Martin Dörmann an unseren Stand. Dies ist bekanntermaßen der letzte Samstag vor
der Wahl. Da noch andere demokratische Parteien an diesem „Flashmob“ teilnehmen wäre es gut,
wenn möglichst viele Genossinnen und Genossen erscheinen würden für eine starke SPD in Köln.
Ziel der Aktion ist es noch möglichst viele Menschen zu mobilisieren, damit diese zur Wahl gehen.
Eine durchweg positive Aktion.

OV Innenstadt‐Nord
Flashmob zur Steigerung der Wahlbeteiligung

Samstag, 21. September 2013
11.30 Uhr
vor der Moschee, Fuchsstraße/Venloer Straße in Köln‐Ehrenfeld
Am Samstag, dem 21. September 2013, zwischen 11:00 und 18.00 Uhr, veranstaltet die
rechtsextremistische Gruppierung "Pro Köln" einen Aufzug vor der Moschee auf der Venloer
Straße 160. Wir wollen uns auch dieses Mal schützend vor unsere Moschee stellen. Daher bitten
wir um rege Teilnahme für die Gegenveranstaltung aller demokratischen Kräfte. Es wird eine
leistungsfähige Lautsprecheranlage installiert werden, so dass wir ein Bühnenprogramm
durchführen können.

Kommt bitte zahlreich ‐ gern auch später oder zwischendurch mal für ein Stündchen! Es gilt
sieben Stunden zu überbrücken!!!

OV Ehrenfeld
Für Demokratie in Köln gegen Rechtspopulisten!
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Montag, 30. September 2013
19.30 Uhr
BüZe in Ehrenfeld Venloer Straße 429 50825 Köln

Auf dieser Europadelegiertenkonferenz wählt die KölnSPD ihre
Delegierten und Ersatzdelegierten der Köln SPD zur Landes‐
delegiertenkonferenz der NRWSPD am 23.11. in Essen.

Es spricht:
Tine Hördum
Kandidatin der KölnSPD für die Europawahl 2014

KölnSPD
Europadelegiertenkonferenz der KölnSPD

Sonntag, 22. September 2013
ab 17.45 Uhr
Theo Burauen Saal, Rathaus
Spanischer Bau, Köln

SPD Ratsfraktion
Wahlergebnispräsentation auf Einladung der SPD‐Fraktion

Montag, 7. Oktober 2013
19.30 Uhr
Theo Burauen Saal, Rathaus
Spanischer Bau, Köln

KölnSPD
Bildungsforum

Dienstag, 8. Oktober 2013
19.30 Uhr
August‐Bebel‐Forum, Magnusstraße 18b, 50672 Köln
Im Anschluss an unser letztes Treffen werden wir weiterhin zu dem Thema "Gentrifizierung
steuern – Soziale Stadtentwicklung ermöglichen" arbeiten.

KölnSPD
Arbeitskreis Stadtentwicklung




